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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Haunstetten 1892 : Post SV Augsburg IV 
Montag, 19.09.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim Post SV Augsburg IV – 9:2 Auswärtserfolg

Ungefährdet mit 9:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom Post SV Augsburg IV am Montag in
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim TSV
Haunstetten 1892 durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von
29:13. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle
der Gastgeber, die in ihrem 1. Saisonspiel auf 2 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als
Matchwinner dieser Partie kann Stephan Brackmann mit einer überzeugenden Leistung genannt
werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum Chancen hatten Albrecht / Löchinger bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Brackmann / Krasniqi. Ohne Satzgewinn für Huber / Woll verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Müller / Dichtl. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kerler / Röder
konnten Mödinger / Golly anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Stephan
Brackmann hatte Manfred Albrecht nur im ersten Satz eine Chance. Keinen Zähler beisteuern
konnte Werner Huber im Match gegen Daniel Müller, das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Fünf Sätze beharkten sich
Werner Mödinger und Drini Krasniqi, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Helmut Löchinger bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Oliver Dichtl. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Kaum was zu bestellen hatte wenig später Horst Woll beim 4:11, 1:11, 9:11 gegen Rudolf
Röder, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen David Golly und Josef Kerler, die David Golly letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Manfred Albrecht hatte seinen Gegner
Daniel Müller beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Stephan
Brackmann konnte Werner Huber anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Haunstetten 1892 am 23.09.2022 gegen den TV Mering
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
30.09.2022 gegen den SSV Bobingen mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Haunstetten 1892

Doppel: Albrecht / Löchinger 0:1, Huber / Woll 0:1, Mödinger / Golly 0:1 
Einzel: M. Albrecht 1:1, W. Huber 0:2, W. Mödinger 0:1, H. Löchinger 0:1, H. Woll 0:1, D. Golly 1:0 

 Post SV Augsburg IV
Doppel: Müller / Dichtl 1:0, Brackmann / Krasniqi 1:0, Kerler / Röder 1:0 
Einzel: D. Müller 1:1, S. Brackmann 2:0, O. Dichtl 1:0, D. Krasniqi 1:0, J. Kerler 0:1, R. Röder 1:0
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